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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

SV Schwanfeld 1945 III : TSV 1920 Ettleben II 
Dienstag, 28.11.2023, 20:00 Uhr

Gaul und Beutner bleiben gegen den SV Schwanfeld 1945 III 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)
traf der SV Schwanfeld 1945 III am Dienstag, den 28. November im 7. Saisonspiel auf den TSV
1920 Ettleben II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 9:26 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Gaul und Beutner.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kanski / Hertlein, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Gaul / Übner verloren. Da war final wirklich nichts zu holen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Alin / Halbig beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Beutner / Leuchs. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Ludwig Kanski hatte seinen
Gegner Helmut Übner beim ungefährdeten 11:8, 11:7, 11:9 insgesamt im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Gaul war für Jonas Alin letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewann Tobias Hertlein sein Match gegen Matthias Leuchs noch mit 3:2. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Jule Halbig gegen Klaus Beutner. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Schwanfeld 1945 III und des TSV 1920 Ettleben II. Ludwig Kanski hatte daraufhin
gegen Peter Gaul trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Nicht ganz mithalten konnte Jonas Alin, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Helmut Übner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Klaus Beutner war für Tobias Hertlein letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Jule
Halbig und Matthias Leuchs, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Leuchs mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV 1920 Ettleben II die
Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Schwanfeld 1945 III am 08.12.2023 gegen den DJK TG Hausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.12.2023 gegen den RV Solidarität Schweinfurt III mitnehmen.

 Statistik:
 SV Schwanfeld 1945 III

Doppel: Kanski / Hertlein 0:1, Alin / Halbig 0:1 
Einzel: L. Kanski 1:1, J. Alin 0:2, T. Hertlein 1:1, J. Halbig 0:2 
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 TSV 1920 Ettleben II
Doppel: Gaul / Übner 1:0, Beutner / Leuchs 1:0 
Einzel: P. Gaul 2:0, H. Übner 1:1, K. Beutner 2:0, M. Leuchs 1:1


